
Freier W.g ftir die Meerforelle
NATUR Sportfischerverein Huntlosen offnet Biberdamm im Rittrumer Mühlbach

HUNTLoSEN/PK - Der Biber
fühlt sich wieder in den Ge-
wässern des Sportfischerver-
eins Huntlosen zu Hause. Wie
der Zweite Vorsitzende Werner
Knoop berichtete, baute das
Nagetier im Vereinsgebiet
mehrere Dämme. ,,Einer die-
ser Dämme rief allerdings
auch unsere Gewässerwarte
und Vertreter der unteren Na-
turschutzbehörde vor Ort auf
den.Plan, denn die Durchgän-
gigkeit eines Baches war nicht
mehr gegeben. Gemeinsam
wurde die bestmögliche Lö-
sung für alle schutzbedürfti-
gen Wasserbewohner gefun-
den." Daher wurde der Biber-
damm wieder geöffnet. Die
Durchlässigkeit, wie in diesem
Fall beim Rittrumer Mühl-
bach, ist wichtig für die zum
Laichen zurückkommenden
Meerforellen, aber auch Bach-
neunaugen.

37 Meerforellen

Jeweils in der Zeit von Ende
November bis Ende Dezember
kehren die Meerforellen in die
Gewässer zurück, in denen sie
aufgewachsen sind, um dort
ihre Eier abzulegen. So konn-
ten in dieser Saison im ge-
nannten Zeitraum insgesamt
37 Meerforellen mit einer Grö-
ße von bis zu 8r Zentimetern
im Rittrumer Mühlbach durch
schonende Elektrobefischung
gefangen werden. Elektrofi-
scher und Gewässerwart des
Vereins, Timo Zimmermann,
konnte insgesamt 38 6oo be-
fruchtete Eier in das Bruthaus
beim Sportfischerverein Ol-
denburg bringen und aufle-

gen. Wenn alles gut geht, wer-
den sich daraus rund 3o ooo
gesunde Brütlinge entwickeln,
die wieder in die Bäche des
Vereins ausgesetzt werden.

Knoop: ,,Dieser Besatz ist
notwendig, weil bei der natür-
Iichen Eientwicklung im Kies

des Baches sich nur aus einem
kleinen Teil der Eier erfolg-
reich ein Brütling entwickelt."

Üntersucht wird daneben
vom Ersten Gewässerwart Ti-
mo Zimmermann die Schlupf-
rate der Meerforelleneier in
einem künstlichen Brutsys-

tem. Die Schlupfraten des
Winters zotglzo waren mit 45
bis 88 Prozent hoch. Mit Hilfe
der Niedersächsischen Bingo
Naturschutzstiftung kann die-
se Untersuchung in diesem
Jahr noch etwas ausgedehnt
werden.

Versuch fortsetzen

Können die Versuchsergeb-
nisse vom Vorjahr bestätigt
werden, soll eine Entwicklung
in künstlichen Systemen di-
rekt in den Bächen angestrebt
werden, lautet der derzeitige
Plan der Sportfischer. Dabei
wird beobachtet werden, ob
die Eientwicklung im Naturge-
wässer bis zur Abwanderung
ins Meer nach vier bis f'tinf
Jahren zu einer erhöhten Zahl
an Wiederkehrern führt. Das
soll bei ähnlichen Besatzzah-
len wie in den Vorjahren pas-
sieren-

Wieder geöffnet: der Biberdamm im Rittrumer Mühlbach.
Das geschah in Absprache mit der Unteren Naturschutzbe-
hörde beim Landkreis Oldenburg. BILD: eETERKRATzT4ANN

DEUTLICHE§ MITGLTEDERPTUS BEI DEN SPORTFISCHERN

Der Sportfischerverein
Huntlosen hat wegen der
Corona-Pandemie viele Ver-
anstaltungen ausfallen las-
sen müssen. Gleichwohl
gab es einen positiven
Trend, denn zahlreiche bis-
her oder zuletzt nur noch
passive M itgl ieder entdeck-
ten das ,,alte Hobby" in den
vergangenen Monaten wie-
der neu. Der Erste Vorsit-
zende Lutz Thalheim berich-
tet zudem von einem erheb-
lichen Mitgliederzuwachs
und vielen Aktiven, die sich

gerne in Projekte einbringen
möchten. Aktuell hat der
Verein 538 Mitglieder, so
Thalheim. Allein 2O2O habe
es mehr als 70 Neuaufnah-
men gegeben. Auch andere
Sportfischerverei ne berich-
ten von einem gestiegenen
Zulauf.

Als Gründungsiahl des Ver-
eins gilt 1909, als Huntlo-
ser Fischer einen Anteil der
Hunte pachteten. Der Sta-
tus des eingetragenen Ver-
eins folgte 1934. Die Mit-

glieder des Verein kommen
zu einem großen Teil aus
den Qemeinden Großenkne-
ten, Dötlingen und Hatten.
Darunter sind auch viele Ju-
gendliche.

Die Jahreshauptversamm-
lung des Vereins, die für
Februar geplant gewesen
war, ist zunächst auf unbe-
stimmte Zeit verschoben
worden. Der Grund ist die
Corona-Pandemie.
- @ www.sportfischerverein-hunt-
losen.de



Beim EleKrofischen im Rittrumer Mühlbach gefangen: die Meerforelle.
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